
„Es gibt ein Wachsen und Werden„Es gibt ein Wachsen und Werden inmitten eines Zustandes, der nach Ende aussieht.“ 
Cicely Saunders 

 

 

 

 
 

 

 

 

Beratung 

Begleitung 

Angebote für 
Trauernde 

Bildungsangebote 

 

 

 

Begleitung in Krankheit und Sterben 
ist Hilfe zum Leben -  zum Leben bis zuletzt                          

und zum Weiterleben. 
 

 

 

Sie erreichen uns: 
Landhausstraße 8 
15344 Strausberg 

Tel.: 03341-3059032 
Fax: 03341-3054476 

Web:    diakonie-ols.de 
E-Mail: info-hospiz-mol@diakonie-ols.de 

 

 

 

 

 

 

 

 
Engagement braucht Hilfe 
Sie können unsere Arbeit durch 
ehrenamtliche Mitarbeit oder durch eine 
Spende unterstützen. 
 

Spendenkonto: 
Diakonisches Werk OLS e.V. 
Sparkasse MOL 

IBAN: DE38 1705 4040 3100 2681 39 
SWIFT-BIC: WELADED1MOL 

Kennwort: Amb. Hospizdienst MOL 
 
Hinweis: für eine Spendenbescheinigung  
bitte ihren Namen + Adresse angeben 
 
 
 

 

Wir hauptamtlichen MitarbeiterInnen 
• ermöglichen zeitnah einen ersten 

Hausbesuch und beraten Sie zu 
Unterstützungsmöglichkeiten oder zu 
weiterführenden Hilfsangeboten 

• vermitteln passend zur Region und Bedarf 
ausgebildete ehrenamtlich Mitarbeitende. 

 
Wir ehrenamtlichen MitarbeiterInnen 

• unterstützen und begleiten Sie und Ihre 
Angehörigen individuell und verlässlich 
nach Ihren Bedürfnissen 

• haben einen intensiven Vorbereitungskurs 
absolviert und unterliegen der 
Schweigepflicht 

Wir freuen uns auf ein Gespräch mit Ihnen 
unter Tel. 03341-3059032  

 
 
 

 

 
 
 
 
 

Hauptamtliches Team des Ambulanten 
Hospiz- und Palliativberatungsdienstes & des                                                                              

Kinder- und Jugendhospizdienstes  

Träger
Diakonisches Werk Oderland-Spree e.V.
Ernst-Thälmann-Str. 19 b, 15306 Seelow
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Hauptamtliches Team des Ambulanten 
Hospiz- und Palliativberatungsdienstes & des                                                                              

Kinder- und Jugendhospizdienstes  

Ambulanter Hospiz- und 
Palliativberatungsdienst
Märkisch-Oderland
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„Es gibt ein Wachsen und Werden„Es gibt ein Wachsen und Werden inmitten eines Zustandes, der nach Ende aussieht.“ 
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 „Es gibt ein Wachsen und Werden 
inmitten eines Zustandes, der nach  

Ende aussieht.“ 
Cicely Saunders 

 

 

 

Nach Bekanntwerden einer lebens- 
verkürzenden Diagnose und im weiteren 
Verlauf der Erkrankung durchleben 
Patienten, ihre Angehörigen und Freunde 
besondere Umbruchs- und Belastungs-
zeiten. Oft sind sie Tag und Nacht gefordert. 

Wir, die haupt- und ehrenamtlichen Mit-
arbeiterInnen stehen Ihnen auf Wunsch in 
dieser herausfordernden Zeit gerne zur 
Seite. Wir unterstützen Sie, Ihr Leben 
solange wie möglich in eigener 
Verantwortung und nach Ihren Wünschen 
zu gestalten. 

Wir sind Teil des palliativen Netzwerkes und 
kooperieren mit Pflegediensten, Ärzten, 
Krankenhäusern, Pflegeheimen und 
Hospizen. 

Wir beraten und begleiten Sie in Ihrem 
häuslichen Umfeld, im Heim, im Hospiz  
und im Krankenhaus – unabhängig von 
Glauben, Weltanschauung und Kultur  
in ganz Märkisch-Oderland. 

 Unser Begleitungsangebot ist für Sie  
kostenfrei, unbürokratisch 

und individuell. 
 

 

Wir beraten  

• zu Alltags- und Lebensfragen (sozial, 
psychisch, pflegerisch) 

• zu palliativen Versorgungsmöglichkeiten  
• zur Patientenverfügung 
• zur Vorsorgevollmacht  

Wir unterstützen Sie bei der Vermittlung 
weiterführender Hilfsangebote und mit 
seelsorgerlicher Begleitung. 

 

Wir begleiten 

Unsere ehrenamtlichen und hauptamtlichen  
HospizmitarbeiterInnen 

• haben für Sie Zeit, die Sie gemeinsam 
gestalten können 

• sind einfühlsame Gesprächspartner für Ihre 
Fragen, auch bei Sorgen oder 
Ungewissem und als Unterstützung zur 
Krankheitsbewältigung 

• helfen beim Ordnen der neuen Situation  
• schaffen Freiräume für Angehörige 
• gestalten mit Ihnen die Zeit des Abschieds 

 

 

 

 

 

Wir begleiten Ihren Weg  
in der Trauer durch 

• Einzeltrauerbegleitung 
• regionale Trauercafés  
• Kinder- und Familientrauerangebote  
• Angebote in der Natur und im 

Jahreskreis 
• regionale Gedenkfeiern  

 

Wir gestalten Bildungsarbeit 
• Projekte für Kindergärten, 

Grundschulen und weiterführenden 
Schulen in MOL  

• Letzte Hilfe Kurse, Vorträge und 
Gesprächsrunden, Lesungen und 
Filmabende in Ihrer Region 
 

Wir engagieren uns unter anderem 

• im Hospiz- und Palliativverband 
Brandenburg (HPV) 

• in der jährlich stattfindenden 
Brandenburger Hospizwoche und beim 
bundesweiten Hospiztag 
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